
WuSSten Sie ...Warum geSteinSmehle So gut für ihren boden Sind ?

Was sind Gesteinsmehle ?
Der Begriff ‚Gesteinsmehl‘ wird für fein 
vermahlenes Material aus silikatischen Ge-
steinen wie z.B. Basalt oder Phonolith ver-
wendet. Kalke oder Düngemittel aus phos-
phat- oder salzhaltigen Gesteinen zählen 
nicht zu den Gesteinsmehlen.

Gesteinsmehle sind keine Dünger im herge-
brachten Sinne, sondern ausgesprochene 
Bodenverbesserungsmittel mit vielfältigen 
positiven Wirkungen auf Böden und Pflan-
zen.

Wie wirken Gesteinsmehle ?
Das Nährstoffangebot im Boden wird durch 
Gesteinsmehlgaben in einem harmonischen 
Verhältnis verbessert, denn viele Gesteins-
mehle sind reich an Nährstoffen und Spuren-
elementen. Dies gilt vor allem für basische 
Gesteinsmehle vulkanischen Ursprungs – 
das ist übrigens auch der Grund, weshalb 
aus vulkanischen Gesteinen sehr fruchtbare 
Böden entstehen.

Basische Gesteinsmehle enthalten lösliche 
Kieselsäure. Kieselsäure erhöht die Verfüg-
barkeit von Phosphat und Spurenelementen 

im Boden, verbessert die Bodenstruktur und 
stärkt die Wiederstandskraft von Pflanzen 
gegenüber Pilz- und Insektenbefall.

Gesteinsmehle lösen sich durch die Ver-
witterung der feinen Gesteinspartikelchen 
langsam und gleichmäßig. Das sichert eine 
nachhaltige Verbesserung der Bodenfrucht-
barkeit und hilft, Nährstoffverluste durch 
Auswaschung zu vermeiden.

Basische Gesteinsmehle heben den pH-
Wert des Bodens und verbessern damit die 
Nährstoffverfügbarkeit und Bodenstruktur. 
Gesteinsmehlgaben führen zu einer Akti-
vierung des gesamten Bodenlebens – und 
damit zu einer weiteren, indirekten Verbes-
serung vieler Bodeneigenschaften.

Welches Gesteinsmehl ?
Ein wichtiges Qualitätskriterium für Gesteins-
mehle ist deren Vermahlfeinheit – denn nur 
staubfein vermahlene Gesteinsmehle weisen 
eine große aktive Oberfläche auf und sichern 
damit eine gute Umsetzung im Boden.

In den meisten Fällen ist die Anwendung 
basischer, vulkanischer Gesteinsmehle sinn-

voll, denn sie sind reich an Nährstoffen, Spu-
renelementen und löslicher Kieselsäure, zu-
sätzlich puffern sie überschüssige Säure im 
Boden ab.

Besonders verteilhaft sind Gesteinsmehle, 
die Zeolithe enthalten – denn diese Hohlkör-
perminerale sind in der Lage, Nährstoffe zu 
speichern und wieder abzugeben und tra-
gen so mit dazu bei, Auswaschungsverluste 
zu vermeiden.

Wie ist Gesteinsmehl anzuwenden ?
Gesteinsmehl kann zu jeder Jahreszeit direkt 
auf den Boden gestreut werden - sei es pul-
verförmig mit dem Großflächenstreuer oder 
als Granualt mit dem Pendel- bzw. Kreisel-
streuer. Ideal ist auch die Anwendung bei 
der Kompostierung.

Sie wollen mehr wissen ?
Über unterschiedliche Gesteinsmehle?
Über spezielle Anwendungszwecke?
Über Lieferformen oder Preise?
Dann rufen sie uns an!

Otto Dorfner Quebag AG
+49171 770 68 26 +498531 917 90

meerrettich/Kren in den futtertrog

Quebag Kren-o-pig ist ein A-Futter und 
QS zertifiziertes Ergänzungsfuttermit-
tel mit allen wertvollen Inhaltsstoffen 
des Meerrettichs, einer Auswahl von 
verschiedenen Milchsäurebakterien, 
fermentiert auf natürlichen Rohstoffen 
mit Eichenrindenextrakt.

Meerrettich (Kren) ist seit der Antike bekannt 
und wird seit langem in der volkstümlichen 
Medizin bei Infektionskrankheiten und Grip-
pesymptomen eingesetzt. Kren regt zudem 
die Stoffwechseltätigkeit an.

Er enthält eine Vielzahl von Substanzen, z. 
B. einen hohen Gehalt an natürlichen Vita-
min C, wertvolle Aminosäuren, Mineralien, 
Spurenelemente und ganz wichtig die Kren-
Peroxidase. Sie ähnelt der Laktoperoxidase, 

welche Teil des nicht spezifischen Immunsy-
stems von Mensch und Tier ist und zusam-
men mit anderen natürlichen Inhaltsstoffen 
eine bakterielle, antivirale und fungizide 
Wirkung besitzt.

Quebag Kren-o-pig wird mit einem Spe-
zialverfahren schonend getrocknet und auf-
bereitet. Alle natürlichen Inhaltsstoffe blei-
ben erhalten, was ganz entscheidend für die 
Wirksamkeit ist.

Die Bitterstoffe der Eichenrinde, sowie die 
Vielfalt der Milchsäurebakterien ergänzen 
Quebag Kren-o-pig und gewährleisten 
ein weites Wirkungsspektrum. Ein weiterer 
positiver Aspekt ist die anregende Wirkung 
der Verdauungsenzyme auf die Eiweißver-
dauung. In diesem Zug kann Eiweiß in der 

Futterration reduziert werden.

Quebag Kren-o-pig kann in der Schweine-, 
Rinder- und Geflügelhaltung eingesetzt wer-
den.

Einsatzempfehlung Schweinehaltung:
Ferkel 0,35 - 1 %
Zuchtsauen und Mastschweine 0,3 - 0,5 % 
in das Trockenfutter

Einsatzempfehlung Rinderhaltung:
Kälber täglich 40 g in die Milchtränke
Kälberaufzucht - Jungrinder - Mastrinder - 
Milchvieh 0,5 - 0,7 % in das Kraftfutter oder 
TMR

Einsatzempfehlung Geflügel:
0,3 - 0,6 % in das Kraftfutter
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